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für
Wenn Du fommen follteft nacb paris,

ITtcrfc Dir befonbers Das unb Dies:
lafj' ja niefit fpüren, Du feieft ein preufj* ober

Srbroabeufotm
Sonft bift Du oerbärbtig als Spion.

(Scb' uirbt langfam bitte, gar nie fetju eil;
Stetj' ntdjt lange ftill auf gleidjer Stell ;

Befonbers an einer Strafjeitecfc ober auf bem Baffott
Das mären ÏÏÎanieren oom Spion.

Sdjau nidjt littfs, nodj weniger nadj redjts;
3llles würbe fagen : D e r fmnt S dj 1 e dj t' s

Sdjau' aber audj nidjt g'rab' oortoärts, roas tjaft
Du baron?

man mirb Didj oertjaften als Spion.

(gute Kätf>c
Spione nötr Solnjc, ait es meratn tanBrrt.

<Sati3 befonbers aber rattj' idj Dir:
tirage feinen Stift unb fein papier;
3lfja! toirb's fjeifjeu, ber fdjreibt unb jeidjnet,

[roir fennen bas fdjon 1

(Er ift überroiefett als Spion.

ITodj metjr aber nimm Didj baoor in Siebt,

Dafj mau Dir nidjt etwa §eicfjctt madjt,
Unb nidjt etwa auf ber Strafje ruft füfjtidjeu

r^lüftertott,
Sonft fannft Du nidjt leugnen bift Spion.

Scnb' idj Dir ein (Sclbniattbat oon fjaus,
paefe bodj bett Brief nidjt offen aus,
paris roürbe fagen: Da fdjtefet ben Spürttafen=£oIjtt,
Die Botfdjaft oon Deutfdjlanb bem Spion.

Kleibe Didj nidjt b unfet urtb nicht bell
IDefte ptädjttg! aber nidjt ju grell,
«Erfdjetne ntdjt als Bettler, nidjt als Bürger ober

Barorc
Dann päcfelt Didj Hiemanb üerr Spion!

^rage nie ttattj Scfjitcll' ttnb (Sütet'jiig,
Sprich oerftättbtg, aber nidjt fo fing,
Uttb immer treib' burdj bie Hafe Deiner Kcbe CEott,.

Dann atjttt fein ^ratt3ofe bett Spion.

«Stb bem Meliné nur immer Scdjt,
ITtadj' bie Sduoei^erjoll-Sc^grinbe fdjledjt ;
<5ib bent preffer Heooloef'portalis eine million:
3dj mette: bann bift Du fein Spion!

(Seöbtter Ijetr Hehelfpalterl
ills König pyrrtjus oon (Epirus im

3at)r -80 ante Christum natura einen

aufjeioibetitlidjeu (Sefanbtett uttb be=

ooUmddjtigten ITtittifter in ber perfon
eines geroifjen Kineas nadj Kom fdjicftc,
um ntit beu Römern über bett 2tt>=

fdjhifj eines ^tiebensoertrages 5U unter-
battbelu, berichtete er feinem Soitoerän
über bett römifdjctt Hationalratb (Senate
unb behauptete, berfelbe fei iljm wie
eine Derfammlung oon Königen oor-
gefommen. Hüt grab afe ift mir bie
h. lies nidjt etroa tjeilige) Sunbesocp
fammluitg legten JTtoutag bei ihrem
gufammeiitritt erfdjietten. Denn nie?

mattb roirb behaupten roolleu, bafj bie fjerrett Sdjeuobjer, Kur3, (Erni, (Sifi,
3oos, tüibmer, ,fonjalIa3 :c. :c. beut gleidjen, roas man felbft in unferem Sanbe

fidj unter einem dürften oorftcllt. 2lbcr einer 3lrmee gleidjen fte, bic einen gc=

fäbrlidjcu Beutezug ahgefdjlagen. Doli Selbftbcroufjtfeitt rücftett fie ein, bic
Däter, bic Ifetfeftett bes Sattbes, uub bes fdjroer erfäntpftett Sieges ftot), ftimmte
fjr. Brenner eine Dithyrambe an, roätjrenb £jr. CEorrenté aus beut

t|. Staube IfaUis bittet, matt möge bie (Sefdjlageuett ttidjt roeiter oerfolgen uttb
itjnett jür Sammlung &eit gewähren. Hur Ejr. ïïlutjettn, caput expeditionis
praedatorura, blieft fiufter brein, aber trotj allem nodj unter,, uetjmuugs luftig".

Das ïTîcnit (vulgo üraftaubenlifte), bas ber Bunbesratb ben fjerren 31t

feroireu gebenft, fdjeint aus einer Sdjreincrroerfftätte 311 flammen.
Da ift oor allem ber (Eutrourf 3U einer foliben Banf, oorgeroiefett oon

Sdjreinermeifter fja u fer oon IDäbetistoeil. (Es laffe ftd; gut barauf fitjeu, fagen
bie (Einen ; auf ber attbern Seite, auf ber bte (Seufer uub Basier Ijerrett oom
(Selbfacf fteben, tjeifjt es, bie Banf roerbe 3U hart. 3*cm, fic wirb rootjl im
Desembcr nidjt meljr beftellt werben, fdjon ber Kommiffiöuer roegen nicht, bic

3tterft alle Banfe ber Sdjroei3 uuterfudjen müffen.
fir. Bunbesratb §emp bat eine Scitet attsgcftcllt, mit ber er einerseits

ben fonft fdjon bebaueriisroürbigeu (Eifenbaljuafticnbefitjern bas Steig* uttb

^aüfpiel Ujouffe unb Baiffc) etwas verleiben roill uub mit ber er anberfeits beu

Bunbespräfibeutcii'Stutjl 31t erfliminett hofft, was iljm fonft in ^oige feiner
cEntbalrfamfett" oielleidjt ettoas fdjroer geworben wäre.

3luffallenb ift, bafj ber Buubesrath uod; immer nidjt mit einem (Scfatibtcu
iu Hont liiebcrgefomnicu ifi. (Es beißt 3toar, ber Stordj tjabe au ocrfdjicbene
(Etjüreu geflopft, aber oielleidjt nur nicht au foldje, tjtnter betten eiu 3lnnef>m-
barer" 311 finben gewefeu. 3dj bitt überzeugt, Ijr. Uli Sertomatto rou Dttcaltbro=

lago t|5itc ausuatjmsu'cife einmal nidjt nein gefagt. Die tDaljl biefes (£bleu

tjätte bodj bauu bas (Sitte getjabt, bafj cr ntdjt gegen bas (Sefanbtfdjaftsgefetj
geroüblt haben roürbe.

lieber bas Unfall' nnb Kraufeu= nei Kranfen-, uttb UufalfoerficfjcruugS',
nei Dcrfidernngsfranfeuprojef tunfall, nei ycrfirberungsuufaUfraufettprojeft, nei
projefttH'tiidiernngsfraufeuunfall bie lUaifcierpetitionett unb Ejerrn
JTlotiouäf ~Wos, Sdjafftjaufens berebten üertreter, eiu anber ITtal. Der Stättbc
ratb bat bas Sdjüttbett bcbattbelt.

fitglifcr/c IDanMimgeii.
Erft fliegt* umher als freier Sdj met t erlitt g,
Häbrt fidj 0011 fotpnialem Blüttjcuftaube
Uub ladjt ber Hattpe ^ranfreidj", bie gering
Hub bentutbiooll oor Rtifjlaub friedjt im Staube.
Dodj balb ifi Kufjfoub fetbft ihm nidjt mehr fdjnnppe,
Hub (Eltglaub roirb 3111- loillenlofeu puppe
3u Rufjlaub's Ejänben bauu fiebt mau bas Diebcheit
3obu Bull, als Kattpe felbfi oor Kufjlanb friedjen.

Stäper Bru oter!
£jofdJ3 itodj ntdjb gläfen, baffidj ifdjtimmig 31101 biefjigtcu Sdjulratjbrcffibent

Hrbjltdj gemäfjligt worben bitt 3et5ert fjabbidj einmaal bas tumme Dootjrurbei!
gägeu unj (Saifdjligc, afjcbmer in ber Bcttaggogif binteuuubfornen nij fer=

fdjtünbett, grtnblidj jfdjanbengmadjt. Die Seifenbêtb tjotfidj fcfjier 3toobtgaubiert,
meibji Breffibeuttn genannt werben mcdjbe. ülber idj (jap ragb: (Ebennit! wir
fittt ttoctj nictjt ferfjeurafdjpelt ; ba tbäten bie Seit 3lctfdjt itodj meinen fie roeerc
meine conjux, aper coelibatus causa mag idj feinen fottigen 3ur (Efjs ifdjt eine

Knabeureaalfdjubje, wo aber leiber ftatt bem motjralifdien Sattein ^rattsetjfjtfdj
getrtepen wirtlj, bas idj feitem frattjefifdjett Pouce-Carifroefcn uidjb meer fdjmöggen
mag. ITtantt mufj fidj fdjemmeit, wemmen in biefer uitanftanttgett Sdjbradje
geroiffe verba cujongiert. îllsidj leifefjf bitt biefe Sdjuble ftffitifte, Ijapen bie Buben
ain Ejölleugclöcfjber aug'faugctt, a.Ij (Einer lö brésnng du sübschongtif font verbe
»agir« auffagte. Da riefjtmcti, wafj biefe tiuoetfdjambte liugua gallica ftr ttnflätljige
tempora et modi tjot. 3m ft'ommlädjtigeu fiatteiu midj bas praesens conjunetivi
einfadj: agam, agas, agat, agamus, agatis, agant, Feilt Bub ttjät eiu lltaul
fdjpalteu 3um «tadjen uub bie guube DippltSjin 10er geröttet. pfü! dongg, nurr
fein ^'rau5ebfifdj 3n ben ihrigen Dedjcru gingfj uidjb ibel. 3°? '!JPC iljnett
audj U?iugfc iber (Drttjograoiefj gegäben, toöldje fie mit ^ergniegeu agf3epp
ttjicrtett. 3Ml 3£ang tjapeus ein Sieb fo ftarf gebrillt iu D-molî, bafj ber Seerev
bett (Seigelisbogen auf einem Säuger D-raolliert tjot. Ijariugägeu Ijabensis in
ber Siebel braf gemacht. 2fnf tlji ^raagc was jeÇcrt bie (2 Jlbofdjtcl im
Ijimmel madjen, tjapeit 2lUc bie Tjattb aufgfdjtreggt unb ragb : <£tn (Lutjet
31 m (Ettb fjab idj ihnen eine fdjeuue 3\bcbe getjalten, fie föllcn bie Sctjufjle neu,
liäpen, gertt in bie Sdjuhie geljen unb ntdjt glanber, toafj ber gottlotjfje Sdjiller
beu Sdjileru fagb : Das Sehen ift ber (Siter bcdjfteß nidjt, ber 3bcl greestes
aber ift bie Scbutjl." Da manu ntdjt roaifj, was ein jeter Sdjieler im fpöteru
Sähen roirt, fagbe idj Hjneu 311111 3lpfd;iet: (Seljabt eidj 100II, iljr fimpftigeu
Pfarrer, ifjr einfügen Spigpubeu, ihr (Eaglöljner, ttjr tlaggälteinfacfer, ihr
Sdjhortlcnritter, iljr giusltbiggct, iljr 3ltftfatctt, iljr 3lpitljefer, itjr nXttuijäubler,
ihr jnärtvrcr fir eiern (Slaupcu, ihr Kaffeumarter fir eire (Slcipiger, itjr Brätt3ler
uub (Ecmperräujler ; itjr Sdjttljlmeifter uub anbere Broffcforen, itjr proljgen uub
prolettaricr itjr fjaufoüdjtler uub ^u tjtbeißlei' ifir eijgeuöfjifdjett ©berften
3obcrft auf beut (Sottljarbt, roo's mit Brettern fcrnagelt ift unb 2 gränfli djoft
roer Ijinibcrftaigt ; itjr (Semeinb-, pC3irffj KatttobitS', ZZa^ionaal- unb je nach

tem ber IDtttb roebt fillaidjt gar puubejjrätlje
3cb roinfdje cid) (Slicf uub Sägen, roomit idj ferpleibc

euer bflidjtge.ie Breffibettttj
Stanislaus.

Der auçmeuejle Kurs iu Berlin.
Uitfidjer ift ber Kurs, ber alleriieu'ftc ;

3m Hebel liegt, was fommt, bas allermciftc.
llnb bas bringt toieber mid> auf ben (Sebanfeti,

Dafj aües, roas int Hebel ift, mufj fdjroattfeu.

fiir
Wenn Du kommen solltest nach Paris.

Merke Dir besonders Das und Dies:
Laß' ja nicht spüren. Du seiest cin Preuß- oder

Schwabensohn
Sonst bist Dn verdächtig als Spion.

Geb' nicht langsam bitte, gar nie schnell;
Steh' nicht lange still ans gleicher Stell;
Besonders an einer Straßenecke oder aus dem Balkon
Das wären Manieren vom Spion.

Schau nicht links, noch weniger nach rechts;
Alles würde sagen: Dcr sinnt Schlecht's!
Schau' abcr anch nicht g'rad' v o rw ä r t s was hast

Du davon?
Man wird Dich vcrhastcn als Spion.

Gute Räche
Spione oder Solche, àie es werden wollen.

Ganz besonders aber rath' ich Dir:
Trage keinen Stift und kein Papier;
Aha! wird's heißen, dcr schreibt und zeichnet,

swir kennen das schon!
Lr ist überwiesen als Spion.

Noch mehr abcr nimm Dich davor in Acht,
Daß man Dir nicht etwa Zeichen macht,
Und nicht etwa auf dcr Straße ruft süßlichen

Flüsterton,
Sonst kannst Dn nicht leugnen bist Spion.

Send' ich Dir cin Gcldniandat von Haus,
packe doch den Brief nicht offen aus,
Paris würde sagen: Da schicket den Spürnasen-Lohn,
Die Botschaft von Deutschland dem Spion.

Kleide Dich nicht dunkel ond nicht bell
Weste prächtig I aber nicht zu grell,
Erscheine nicht als Bettler, nicht als Bürger oder

Baron
Dann packelt Dich Niemand Herr Spion!

Frage nie nach Schnell- nnd Güterzug
Sprich verständig, abcr nicht so klug.
Und immer treib' durch die Nase Deiner Rede Ton..
Dann ahnt kein Franzose den Spion.

Gib dem )>lLimc mir immer Reà
Mach' dic Sclnvcizerzoll Setzgrindc schlecht;
Gib dem presser Revolver-Portalis eine Million:
Ich wette: dann bist Dn kein Spion!

Geöhrter Herr Ncbelspalter!
Als König pyrrhns von Lpirus im

Jahr 280 -là Lkristum nàm einen

außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister in der Person
eines gewissen Kineas nach Rom schickte.

um mit den Römern über dcn Ab
schlnß eines Friedensvertrages zu
unterhandeln, berichtete er seinem Souverän
über den römischen Nationalrath (Senat!
und behauptete, derselbe sei ihm wic
eine Versammlung von Königen
vorgekommen. Nüt grad ase ist mir die

h. lies nicht etwa heilige) Bundesversammlung

letzten Montag bei ihrem
Zniammentritt erschiene». Denn

niemand wird behaupten wollen, daß die Herren Zchcuchzer, Kurz, Lrni, Gisi,
Ivos, ividmcr, Fonjallaz :c. :c. dcm gleichen, was man selbst in unserem Lande
sich untcr cincm Fürsten vorstellt. Abcr einer Armee gleichen sie, dic einen
gefährlichen Beutezug abgeschlagen, voll Selbstbewußtsein rückten sie ein, die

Väter, dic lvciscstcn des Landes, nnd des schwer erkämpften Sieges froh, stimmte
Hr. Brenner eine Dithyrambe an, während Hr. Torrentê aus dem

h. Stande Wallis bittet, man möge die Geschlagenen nicht weiter verfolgen und
ihnen zur Sammlung Zeit gewähren. Nur Hr. Muheim, caput expeclitionis
praeàmum, blickt finster drein, aber trotz allem noch unternehmungslustig".

Das Menu (vulz;« Traktandenliste), das der Bundesrat!' den Herren zu
serviren gedenkt, scheint aus einer Schrcincrwerkstätte zn stammen.

Da ist vor allem der Lntwnrf zn einer soliden Bank, vorgewiesen von
Schreinct meisler Hauser von Wädeusweil. Ls lasse sich gut daraus sitzen, sagen
dic Linens auf der andern Seite, auf der die Genfer nnd Basler Herren vom
Geldsack stehen, heißt es, die Bank werde zu hart. Item, sie wird wohl im
Dezember nicht mehr bestellt werden, schon der Kommissiöner wegen nicht, dic

zuerst alle Bänke der Schweiz uutersuchen müssen.

Hr. Lundcsratb Semp hat eine Leiter ausgestellt, mit der er einerseits
den sonst schon bedaneruswürdigen Lisenbahnakrienbesitzern das Steig- nnd

Fallspiel Hansse und Laisse) etwas verleiden will nnd mit der cr anderseits den

Bundespräsidenten-Stuhl zu erklimmen hofft, was ihm sonst in Folge seiner

Enthaltsamkeit" vielleicht etwas schwer geworden wäre.
Anffallend ist, daß der Bnndesrath noch immer nicht mit einem Gesandten

in Rom niedergekommen ist. Es heißt zwar, dcr Storch habe an verschiedene

Thüren geklopft, aber vielleicht nur nicht an solche, hinter denen ein Annehmbarer"

zn finden gewesen. Ich bin überzeugt, Hr. Uli Serromatto ron Ducalibro-
lago bällc ausnahmslvcise einmal nicht nein gesagt. Die Wahl dieses Edlen
hätte doch darin das Gute gehabt, daß cr nicht gegen das Gesandtschaftsgesetz

gewühlt l'.rbeu würde.
Ueber das Unfall- und Krauken- uei Kranken-, und Unfallversicherung^,

nei vcrsiä eriingskrankeuprojektllnfaU, uei versicherungsunfaUkrankcnprojekt, nei
Projckivcisichcriingskrankcintnfall die Maiseierpetitionen und Herrn
Motionär Ioos, Schaffbaujens beredten Vertreter, cin ander Mal. Der Stände
rath hat das Schüttbett behandelt.

Englische Vaudluugeu.
.List siicgls mnber als sreicr Schmetterling.
Nährt sich von kolonialem Blüthenstaube
Uud lacht der !îaupe ..Frankreich", die gering
Uud demurbsvoll vor Rußlaud kriecht im Staube.
Doch bald ist Rußlvud selbst ihn, nicht mehr schuuppe,
Uud England wird zur willenlosen puppe
In Rußland's Händen Sann siebt man das viehchen
John Bull, als Raupe selbst vor Rußland kriechen.

Liäper Bru oter!
Hoschz noch nichd glasen, dassich lschtimmig zum hießigteu Zchulratzbressidcnt

kirdzlich gewähligt worden bin Jetzert Habbich cinmaal das trimme voohrnrdeil
gägen unz Gaischlige, alzebmer in der Bcttaggogik hintennndfornen nix fer-
schtünden. grindlich zschaudcngmacht. Die Leisenbêth Hotsich schier ztoodtgaudiert,
weilzi Bressidentin genannt werden niechdc. Aber ich bap xagd: Ebennit! wir
sint noch nicht serhenraschpelt; da thäten die Leit zletscht noch meinen sie weere
meine conjux, aper coellbatu» causa mag ich keinen sättigen Jux! Ehs ischt eine
Knabenreaalschuhle, wo aber leider statt dcm mohralischen Lattcin Franzchßisch
getricpen wirth, das ich seitcm franzesischen i'ouce-Tarifwescn nichd meer schmöggcn

mag. Mann muß sich schemmen, wemmen in dieser unanstäntigen Schbrache
gewisse veili-t cujongiert. Alzich letschtbin dicse Schuhlc fissitirtc, hapen die Buben
ain Höllengelöchder ang'fangcn, alz Eincr 16 brös-ing äü subscnougtik soin verbe
«agir» aufsagte. Da xiehtmcn, waß diese nnvcrschambtc linguit gallica fir unflathige
leinpora et moäi Hot. Im sronrinlächtigcn Lattcin mich das pruczsn» conjunctivi
einfach: axain, agas, axat, ag-nnus, agatis, agnnl, kein Lud thät ein Maul
schpalten zuni Lachen und die gnnde Dippliszin ivcr aeröttet. pfü! äongg. nurr
kcin Franzehsisch In den idrigen vcchern gingß nichd ibcl. Ich hapc ihnen
auch Wiugke iber Vrthogravieh gegäben, ivölche sie mit Fergniegen agkzcvp
thierten. Im .^ang hapens ein Lied so stark gebrillt in l>-mu1I, daß der Leerer
dcn Geigclisbogen auf einem Sänger l)->uc>IUert Hot. Haringägen habenzis in
dcr Biebel braf gemacht. Auf thi Fraage was jetzert die >2 Aboschtel im
Himmel machen, hapen Alle die Hand aufgschtreggt und xagd: Ein Tutzet!
Am End hab ich ihnen eine schenue Rhede gehalten, sie sollen die Scbuhle 8en.
liäpen, gern in die Schuhle gehen und nicht glaubet, waß der gottlohße Schiller
den Schilern sagd: Das Leben ist der Gitcr hcchstcß nicht, der Ibel greesies
abcr ist die Schuhl." Da mann nicht rvaiß, was ein jeter Schicler im spötern
Lüben wirk, sagde ich ihnen zum Apschiet: Gehabt eich woll, ihr kimpftigen
Pfarrer, ihr einstigen Zpitzpuben, ihr Taglöhner, ihr Taggälteinsacker, ihr
Schbortlenritter, ihr Zinslibigger, ihr Aistkatcn, ihr Apirbcker, ihr Wainhändler.
ihr Märtyrer fir eiern Glanpen. ihr Kassenmarler fir cire Glcipiger, ihr Branzlei
und Temperräuzler ; ihr Schublmcister und andere Broffcsoren, ihr Prohtzen und
Prolettaricr ihr Haußzüchtler nnd Zuhlheißler, ihr cizgenößischen Gbcrstcn
zobcrst aus dem Gotthardt, wo's mit Brettern sernagelt ist und 2 Fränkli chost

wer hinibcrstaigt ; ihr Gemeind-, pczirkß Kantohus-, Nazzionaal- nnd je nach
tem der Wind weht sillaicht gar Puudeßräthe!

Ich winsche eich Glick urid Sägen, womit ich serpleibe

eirer bslichtge.'.e Bressidcnth
8 t,à n i s l » u s.

Ver allerileueste Rurs ill Berlin.
Unsicher ist der Knrs, der allcrueu'ste ;

^n, Nebel liegt, was kommt, das allermeiste.
Und das bringt wieder mich ans den Gedanken,

Daß alles, was im Nebel ist. muß schwanke».
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